
 

 
 
Liebe Kindergartenbeauftragten Pastoral, 
 
kurz vor der wohlverdienten Sommerpause möchte ich mich erstmals nach dem Aus-
scheiden von Frau Haller-Kindler als Zuständige in der HA Caritas für Kindergärten mit 
diesem Rundbrief bei Ihnen melden.   
Das Ende eines Kindergartenjahres ist für viele Kinder und ihre Familien eine entschei-
dende Zeit. Die „großen Kinder“ sind auf dem Sprung in die Schule, die „kleinen“ durchle-
ben vielleicht erste Eingewöhnungszeiten. Manche Mitarbeiterin verlässt die Einrichtung 
und neue fangen an. Diese Übergangszeit mit einem kleinen Ritual zu gestalten, ist eine 
wertvolle Möglichkeit, Gottes Dasein in allen Zeiten des Umbruchs erfahrbar werden zu 
lassen. Als Kindergartenbeauftragte Pastoral können Sie dazu anregen und dabei mitwir-
ken. Ich bin sicher: Kinder, Familien und Mitarbeiterinnen werden darin eine große Stär-
kung erleben, die in Erinnerung bleibt. Herzlichen Dank dafür! 
 
Folgende Hinweise und Angebote möchte ich Ihnen zur Unterstützung Ihres Dienstes 
heute zukommen lassen: 
 
Vernetzung der Kindergartenbeauftragten Pastoral in den Regionen 
Nach Abschluss der letzten Regionalgruppen zur Einführung der Kindergartenbeauftrag-
ten Pastoral und Verwaltung hat sich ein neuer Stand der Vernetzung ergeben. Als An-
hang erhalten Sie die aktualisierte Übersicht, in welchen Regionen es eine Vernetzung 
gibt und wer dafür Ansprechpartner/in ist. Wenn Sie Interesse und Bedarf haben, sich mit 
Kolleginnen und Kollegen über Ihre Aufgaben auszutauschen und sich darin gegenseitig 
zu unterstützen, bzw. sich durch Fachberatung oder KBV gemeinsam Beratung zu holen, 
dann kann eine solche Vernetzung sinnvoll und hilfreich sein. Sehr erfreulich ist, dass es 
nun mittlerweile in fast allen Regionen eine Vernetzungsabsprache gibt.  
 
Abschließende Befragung zur Einführung der Kindergartenbeauftragen Pastoral 
und Verwaltung in fünf Regionen  
Anfang 2014 fand eine abschließende Trägerbefragung zu den Erfahrungen mit der Ein-
führung von Kindergartenbeauftragten Verwaltung und Pastoral in den KVZ-Regionen 
Aalen, Ludwigsburg, Ravensburg, Horb und Tübingen/Rottenburg statt. Die Ergebnisse 
werden aktuell im Vergleich zu den Ergebnissen der ersten Befragung von 2011/2012 
ausgewertet. Ein erster Blick zeigt deutlich positive Entwicklungslinien und 
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Auswirkungen. Zusätzlich zur Befragung in 2011/2012 wurde die Wirkung und Funktions-
fähigkeit der Trägerstrukturen ermittelt. Die Rücklaufquote war mit 77 % sehr gut und 
zeigte ein deutliches Interesse der Befragten an der Thematik. Falls Sie dazu gehörten, 
danke ich Ihnen an dieser Stelle herzlich für Ihre Beteiligung. Über die Ergebnisse werden 
Sie im Herbst 2014 ausführlicher informiert 
 
Neu! 
Literaturliste „Religionspädagogik im Elementarbereich zur Umsetzung der Rah-
menkonzeption Religion erLeben für Kindergartenbeauftragte Pastoral, Einrich-
tungsleitungen und Multiplikatorinnen in der Fortbildung  
Ganz frisch erschienen ist die angehängte kommentierte Literaturliste mit empfehlenswer-
ter religionspädagogischer Literatur zur Umsetzung der Rahmenkonzeption. Die Liste 
bietet aus der schier unüberschaubaren Literaturfülle eine Auswahl interessanter Bücher 
und beschreibt jeweils Inhalt und Einsatzmöglichkeiten. Sie wurde inhaltlich im Auftrag 
der HA Caritas erarbeitet von Frau Carmen Gremmelspacher, die seit vielen Jahren als 
Religionspädagogin für Kindergärten zuständig ist und bereits bei der Erstellung der 
Rahmenkonzeption beteiligt war. Nutzen Sie diese Handreichung in der religionspädago-
gischen Begleitung der Einrichtungen und leiten Sie die angehängte Datei bitte an die 
Einrichtungsleitungen weiter. Ein flächendeckender Versand von Druckexemplaren ist 
nicht vorgesehen. Sie können die Literaturliste auch auf unserer Homepage unter cari-
tas.drs.de  im Menüpunkt Kindergarten herunterladen.  
 
Ankündigungen  
1. Fortbildungsangebote Religion erLeben 
Im Rottenburger Kindergartenplan sind Anforderungen an ein spezifisches Profil katholi-
scher Kindergärten formuliert. In der religionspädagogischen Rahmenkonzeption sind die 
Grundlagen für die Umsetzung dieses Profils beschrieben. Jede Einrichtung hat die Auf-
gabe, auf dieser Basis eine eigene religionspädagogische Konzeption als Teil der Ge-
samtkonzeption zu erstellen. Zur Unterstützung der pädagogischen Fachkräfte bei der 
Erstellung der religionspädagogischen Konzeption und zur Stärkung der religionspädago-
gischen Handlungskompetenz wurde vom Landesverband Kath. Kindertagesstätten in 
Zusammenarbeit mit der HA Caritas ein religionspädagogisches Fortbildungsangebot 
entwickelt. Alle Träger und Einrichtungen erhalten diese Fortbildungsangebote als Tache-
les Magazin Spezial zum neuen Kindergartenjahr im Herbst 2014. 
 
2. Nächster Studientag für Kindergartenbeauftragte Pastoral 
„Weißt du, wo Gott wohnt?“ – Theologisieren mit Kindern 
Im Experimentieren und Erforschen ihrer Welt stellen Kinder Fragen. Im Ergründen des 
Woher und Warum stoßen Kinder auch auf die Frage nach Gott. Wie können solche 
Suchbewegungen und Entdeckungen der Kinder behutsam betrachtet, aufgenommen und 
achtsam weitergeführt werden – auch in der religionspädagogischen Ausgestaltung und 
in der Begleitung der Erzieherinnen  – dazu gibt die Tagung Anregungen, Reflexionshilfen 
und praktische Übungen.  
Termin/Ort: 20. Oktober 2014, 9.30-17:00 Uhr, Rottenburg;  ReferentIn/Leitung: Heike 
Helmchen-Menke, Referentin für Elementarpädagogik am Institut für Religionspädagogik, 
Freiburg und Ulrike Mayer-Klaus, Institut für Fort- und Weiterbildung, Rottenburg 
Die Anmeldung geht über das Institut für Fort- und Weiterbildung unter USchnei-
der.institut-fwb@bo.drs.de 
 
3. Nächster Einführungskurs für Kindergartenbeauftragte Pastoral  
Der nächste Einführungskurs für Kindergartenbeauftragte Pastoral zur Einführung in die 
Aufgaben findet statt vom 02.-04. März 2015 in Untermarchtal. 
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Die Ausschreibung finden Sie im Programm des Instituts für Fort- und Weiterbildung, 
auch die Anmeldung geht über das Institut (www.drs.de/institut-fwb)  
Email: info.institut-fwb@bo.drs.de). 
 
Hinweis 
KESS erziehen - ein Angebot für die Elternarbeit in der Kita 
„Kess erziehen“ ist ein 5-teiliger Elternkurs, der Eltern viele praktische Anregungen und 
eine Haltung vermittelt, die für ein gutes Familienklima sorgt. Sie erfahren, welche sozia-
len Grundbedürfnisse ihr Kind hat und was es zur positiven Entwicklung seines Selbst-
wertgefühls braucht. Sie lernen verstehen, weshalb Kinder bestimmte störende Verhal-
tensweisen zeigen und wie Sie darauf situationsorientiert reagieren können. In der Diöze-
se gibt es ca. 90 KESS-Referentinnen, die vor Ort Kurse anbieten können. Neben dem 
Basiskurs KESS-erziehen: weniger Stress – mehr Freude (3-10 Jahre) gibt es inzwischen 
auch das Angebot KESS-erziehen: Von Anfang an (0-3 Jahre).  
KESS-Kurse können in Kooperation mit der kath. Erwachsenenbildung angeboten wer-
den.  
Hinweis auf KESS-Ausbildungsmöglichkeit im Herbst 2014 
Termine:  3.-5.10. / 31.10.-2.11. / 28.11.-30.11.2014 Ort: Christkönigshaus Stuttgart  
Kosten:  450.- € (inkl. ÜN/VP). Weitere Informationen und Anmeldung bei:  
Mechthild Alber, Fachbereich Ehe und Familie, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart 
Tel. 0711/9791-230. Email: malber@bo.drs.de 
 
Änderungen bei Kindergartenbeauftragten Pastoral  
Bitte informieren Sie uns, wenn Sie die Aufgabe als KBP nicht mehr wahrnehmen bzw. 
darüber, wer die Funktion übernimmt, damit unser Verteiler aktuell bleibt. 
Informationen bitte direkt per Email an: aheim@bo.drs.de  
 
Ein kleiner Praxistipp zum neuen Kindergartenjahr 
Im neuen Kindergartenjahr starten viele neue Kinder und deren Familien, gleichzeitig be-
ginnen neue Mitarbeiterinnen ihren Dienst in der Einrichtung. Vielfach gibt es in den Grup-
pen eine Gebetskerze oder Jesuskerze, die bei religionspädagogischen Angeboten zum 
Einsatz kommt. Eine gute Gelegenheit, beides zu verbinden ist, wenn Sie als Kindergar-
tenbeauftragte Pastoral zum neuen Kidergartenjahr zu einem kleinen Willkommensfest in 
der Einrichtung oder in den Räumen der Kirchengemeinde anregen. So könnte dabei die 
mit den Namen der Kinder und Mitarbeiterinnen verzierte Gebetskerze gesegnet werden 
und alle „Neuen“ und „Alten“ spüren: Gott ist mit uns im neuen Kindergartenjahr, bei je-
dem/jeder einzelnen, in allen Tagen und Zeiten, bei allem Neuen und Bekannten. Ein Ver-
such wär´s wert!  
 
Fragen und Anregungen 
Wenn Sie Unterstützung brauchen, Fragen oder Anregungen haben, setzten Sie sich ger-
ne mit mir in Verbindung.  
 
Herzliche Grüße und alles Gute für eine erholsame Sommerzeit 2014 
Ihre  
 
 
 
 
Ute Niemann-Stahl 
Referentin für Grundsatz- und Bildungsfragen Anlagen 


